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N e unz e h nt e s Kap i t e l.
V o m M e s s in g.

§. 274.
, Das MMttg ist kern ursprüngliches Metall , sondern wird durch die Kunst aus Kupfer

MGalWy erzeugt, und in Platten gegossen, welche die Messingschmiede in Stabe zerschnei¬
den- und aus Hämmern zu Platten schlagen, die Mejsingschaberaber glatt schaben. >

' ^ §. 2?ä.

In den meisten Fabriken werden Platten von verschiedener Dicke verfertigt , wovon
einige kaum eine.Linie :dick>sind. -. Das dünnste wird Rollenblech genannt , und wird mei-
steur zu Köpfen vou kkinsn Nagel» verbraucht. Sonst braucht man -s in der Baukunst
z» Verzierungen an.Thüren und Fenstern, z« Wasserhahnen an Gefäßen, zum U-b-rzrehsn
-per/SMss « ,E Qft « Wa , -»a HftpfiiL«« , M Verzierung der Kamine, der ei,M » M-
ter , zu Schilden. .4, . ' - ' ^ ..

§. 276.
Die GelbblecharbL'rter,verfertigen,daraus verschiedene Hausgeräthe, als Kannen, Be¬

cher, Pfannen Löffel, u. d. g. , mehr. Es , njmutt. leicht die VeE ^ rung , und noch
leichter die Vergoldung an- und .tauscht auch nicht -ungeüM Augen. ^ We .chqtaus verfer¬
tigten Arbeiten werden stückwMe,, aber nach den, Gewichte mit Inbegriff des Metalls
bezahlt. - >

§ . 277.

Der Fabrikspreis ist verschieden, und richtet sich nach der Dicke der Platten . Man
unterscheidet drey Hauptgaltungen des Rollenblechs, und bey i ?erley Veckenlchtagerbleche,
drittens das Schlosserblech, das stärker, als die vorhergehenden, ist. Auch macht jede Fa¬
brik Messingdraht nach allen Dicken, aus welchen Netze und Käfiche gestrickt werden.^wan-
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